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Haushaltssatzung 
 

des Schulverbandes Waldsassen- Mittelschule 
(Landkreis Tirschenreuth) 

 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
 
Aufgrund des Art. 9 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) und Art. 42 ff. des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) erlässt die Schulverbandsversammlung folgende Haushaltssat-
zung: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; 
 
er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.002.700 Euro 
 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit       41.300 Euro 
 
ab. 
 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
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§ 4 

 
A. Verwaltungsumlage 
 

Umlegung nach Schülerzahl: 
 
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs (Umlage-Soll) zu Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird auf 750.600 Euro festgesetzt. 
 
Dieser ungedeckte Bedarf wird nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schul-
verbandes umgelegt. 
 
Die für die Berechnung der Schulverbandsumlage maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 
01.10.2025 wird auf 139 Verbandsschüler festgesetzt. 
 
Die Verwaltungsumlage wird somit je Verbandsschüler auf 5.400 Euro festgesetzt. 

 
B. Investitionsumlage 
 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

 
§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 100.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft. 
 
 
II. Das Landratsamt Tirschenreuth hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 06.07.2026 Az.: 
941/03-13 Sch festgestellt, dass die Satzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält. 
 
III. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen vom Tage nach der Veröffentlichung der Bekannt-
machung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus der Stadt Wald-
sassen, Basilikaplatz 3, 1. Stock, Zimmer 1.04, öffentlich zur Einsicht auf. 
 
 
Waldsassen, 03.08.2026 
Schulverband Waldsassen-Mittelschule 
 
gez. 
 
Sommer 
Schulverbandsvorsitzender 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
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0220/02-13 Sch 
Verordnung 

zur Änderung des Gebiets des Marktes Wiesau und der Stadt Mitterteich, Landkreis Tirschenreuth 
vom 05.08.2026 

 
Auf Grund von Art. 11 und 12 der Gemeindeordnung erlässt das Landratsamt Tirschenreuth folgende Ver-
ordnung: 
 
 

§ 1 
Innerhalb des Landkreises Tirschenreuth treten folgende Änderungen der Gemeindegebiete ein: 

Flurstück Gemarkung Fläche in ha Ausgliederung aus 
dem Gebiet 

Eingliederung in 
das Gebiet 

Gemarkung 

799/2 Pechbrunn 0,0086 Stadt Mitterteich Markt Wiesau Wiesau 
 
Mit den kommunalen Grenzen ändern sich gleichzeitig die Grenzen der 
Gemarkungen Pechbrunn und Wiesau (Nr. 3.1 Bekanntmachung über das Verfahren  
bei Änderungen in der Benennung, im Bestand und in der Begrenzung von  
Gemarkungen (GmkgÄndBek) vom 19.09.2006, 74 - VM 1014 - 003 - 25 740/06, Amtsblatt des Staatsmi-
nisteriums der Finanzen (FMBl.), S.183) 
 

§ 2 
Diese Verordnung tritt am 1.September 2026 in Kraft. 
 
 
Tirschenreuth, den 05.08.2026 
Landratsamt Tirschenreuth 
gez 
Schraml 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
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 ___________________________________________________________________________________________   
 
 
Az: 6121.02/3 – 2026/01 
 
 
Vollzug der Gutachterausschussverordnung; 
Bodenrichtwerte im Bereich des Landkreises Tirschenreuth zum Stichtag 01.01.2026 
 
 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Bereich des Landkreises Tirschenreuth hat die Boden-
richtwerte für die Gemeinden des Landkreises Tirschenreuth zum Stichtag 01.01.2026 ermittelt und be-
schlossen.  
 
Die jeweilige Bodenrichtwertübersicht werden den Landkreisgemeinden auszugsweise für ihren Bereich 
zur Verfügung gestellt und liegen entsprechend einen Monat lang aus. Die Einsichtnahme ist kostenlos. 
Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekanntgemacht.  
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Amtliche Auskünfte über die Bodenrichtwerte werden ausschließlich von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses beim Landratsamt Tirschenreuth, Johannisstr. 6, 95643 Tirschenreuth (Tel. 09631/88-
271, E-Mail: gutachterausschuss@tirschenreuth.de) erteilt. Auf die Kostenpflicht nach dem Kostengesetz 
und Tarif-Nr. 2.I.1/1.8 des Kostenverzeichnisses zum Kostengesetz wird hingewiesen.  
 
 
Tirschenreuth, den 11.08.2026 
 
 
Franz 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
beim Landratsamt Tirschenreuth 

 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
Haushaltssatzung des Schulverbandes Erbendorf, Landkreis Tirschenreuth 

für das Jahr 2026 
 
 

I. 
 

Aufgrund Artikel 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes - BaySchFG - i.V.m. Art. 40 ff. des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit - KommZG - sowie der Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung - GO – 
hat die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Erbendorf folgende Haushaltssatzung 2026 be-
schlossen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 GO bekannt gemacht wird: 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.204.000 € 
und im 
Vermögenshaushalt   in den Einnahmen und Ausgaben mit 157.300 € 
ab. 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
A.  Verwaltungsumlage 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Aus-gaben im Verwal-
tungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 333.000 € festgesetzt und nach der Zahl der 
Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 
vom 1. Oktober 2025 auf 90 Verbandsschüler festgesetzt. 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 3.700,00 € festgesetzt. 
 

B.  Investitionsumlage 
       Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
  



Seite 133 A m t s b l A t t  

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 50.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 
 

 
 

II. 
 

Das Landratsamt Tirschenreuth hat mit Schreiben vom 06.07.2026 Nr. 941/15-13 Sch festgestellt, dass die 
Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält. 
 
 

III. 
 
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der Bekanntmachung bis zur nächsten amtli-
chen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung bei der Stadt Erbendorf (Rathaus) Zi.-Nr. 201 während der 
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 
 
 
Erbendorf, 13.08.2026 
 
SCHULVERBAND ERBENDORF 
 
 
gez. Schmidt 
1. Vorsitzender 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
 
 
Nr. 050/02-130 Sch 
 
 
Vollzug des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes und des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit; 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes für die Grundschule Mitter-
teich (Verbandssatzung) 
 
 
 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes für die Grundschule Mitterteich hat in der Sitzung am 
20.07.2026 eine neue Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands für die Grund-
schule Mitterteich (Verbandssatzung) beschlossen. Die bisher gültige Verbandssatzung wurde aufgeho-
ben. Die neu erlassene Verbandssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Tirschenreuth vom 
06.08.2026, Nr. 050/02-13 Sch rechtsaufsichtlich genehmigt und am 14.08.2026 ausgefertigt. Diese Sat-
zung wird nachstehend bekannt gemacht (Art. 24 Abs. 1 KommZG): 
 
 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Grundschule Mitterteich (nachfolgend stets Schulver-
bandsversammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 Satz 2 des Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetzes (BaySchFG) — BayRS 2230-7-1-K — i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 
sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 6 und Art. 26 
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) — BayRS 2020-6-1-I — 
sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) — BayRS 2020-1-
1-I — folgende 
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Satzung 
 

zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes Grundschule Mitterteich 
(Verbandssatzung): 

 
 

§ 1 
Bestand des Schulverbandes 

 
(1) Der Schulverband besteht aufgrund der Einrichtung der Grundschule Mitterteich als Verbandsschule. 

 
(2) Mitglieder des Schulverbandes sind die Stadt Mitterteich und die Gemeinde Leonberg. 

 
(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbandes umfasst den mit Rechtsverordnung der Regie-

rung der Oberpfalz festgelegten Schulsprengel der Verbandsschule Mitterteich. 
 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband Grundschule Mitterteich“ und hat seinen Sitz in 
Mitterteich. 

 
 

§ 2 
Organe des Schulverbandes 

 
(1) Organe des Schulverbandes sind 
 

1. die Verbandsversammlung 
2. der/die Vorsitzende des Schulverbandes (Verbandsvorsitzender) 

 
(2) Ein Verbandsausschuss oder andere beratende oder beschließende Ausschüsse werden nicht gebil-

det. 
 
 

§ 3 
Schulverbandsversammlung 

 
(1) In die Verbandsversammlung werden die ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Ge-

meinden entsandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 1. Oktober jeden Jahres 51 bis 
100 Schülerinnen und Schüler die Verbandsschule besuchen (Verbandsschüler), einen und für jedes 
weiter angefangene Hundert Verbandsschüler nochmals einen weiteren Verbandsrat in die Verbands-
versammlung. Stellt eine Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Verbandsschüler zum Stichtag zu viele 
Verbandsräte, sind sie durch den Gemeinderat vor der nächsten Verbandsversammlung abzuberufen.  

 
(2) Den Vorsitz in der Verbandsversammlung führt der Verbandsvorsitzende. 

 
(3) Die Verbandsversammlung ist zuständig für die ihr nach Art. 34 Abs. 2 KommZG vorbehaltenen Ange-

legenheiten. 
 
 

§ 4 
Verbandsvorsitzender 

 
(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die Dauer von 6 Jahren den Verbandsvorsitzenden 

und seinen Stellvertreter. 
 

(2) Der Verbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Verbandsversammlung und erledigt in eigener 
Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung dem ersten Bürgermeister zukom-
men. 
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§ 5 
Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden und der übrigen Mitglieder  

der Verbandsversammlung 
 
(1) Der Verbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung 

sind ehrenamtlich tätig. 
 

(2) Der Verbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 20,00 € für jede Sit-
zung.  

 
(3) Der Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden erhält im Vertretungsfall eine Entschädigung in Höhe von 

80% der Entschädigung des Verbandsvorsitzenden. 
 

(4) Die Mitglieder der Verbandsversammlung, die ihr kraft Amtes angehören, erhalten unbeschadet der 
Absätze 2 und 3 keine Entschädigung. Die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für 
ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 20,00 € für jede Sitzung. 

 
(5) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten auf Antrag 

 
(a) als Beschäftigte eine Entschädigung für den nachgewiesenen Verdienstausfall, 

 
(b) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den entstandenen Verdienstausfall in 

Höhe von 30,00 € für jede angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 
 

(c) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch 
das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden 
kann, eine Pauschalentschädigung wie für selbständig Tätige. 

 
 

§ 6 
Geschäftsgang des Schulverbandes 

 
Die Verbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. Im Übrigen gelten für den Geschäftsgang die 
Bestimmungen der Gemeindeordnung.  
 
 

§ 7 
Geschäftsführung des Schulverbandes 

 
Als Geschäftsstelle des Schulverbandes wird die Verwaltungsgemeinschaft Mitterteich bestimmt. Für die 
Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle erhält die Verwaltungsgemeinschaft eine Entschädigung 
nach dem Maß der tatsächlichen Inanspruchnahme.  
 
 

§ 8 
Kassengeschäfte des Schulverbandes 

 
Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden am Ort der Geschäftsstelle des Schulverbandes geführt. 
 
 

§9 
Rechnungsprüfung 

 
(1) Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

 
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 3 Mitgliedern, die die Schulverbandsversammlung aus 

ihrer Mitte bestellt. 
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§ 10 
Finanzierung des Schulverbandes 

 
(1) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. Die Schulverbandsumlage wird gemäß Art. 9 Abs. 5 
Satz 1 BaySchFG nach der Zahl der am 1. Oktober des Vorjahres bestehenden Verbandsschüler jeder 
Gemeinde bemessen. 
 

(2) Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in einem Betrag zu entrichten. Soweit der Umla-
gebetrag noch nicht festgelegt ist, wird eine Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages 
fällig. Bei verspäteter Zahlung ist die Umlageschuld mit dem gesetzlichen Zinssatz zu verzinsen. 
 

 
§ 11 

Auseinandersetzung 
 
Im Falle der Auflösung des Schulverbandes oder des Ausscheidens einer oder mehrerer Mitgliedsgemein-
den findet eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG statt.  
 
 

§ 12 
Bekanntmachungen des Schulverbandes 

 
(1) Die Bekanntmachungen des Schulverbandes erfolgen im Amtsblatt des Landratsamtes Tirschen-

reuth. 
 

(2) Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung nach Abs. 1 gemäß 
den dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen geltenden Vorschriften 
amtlich hin. 
 

(3) Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 
 
 

§ 13 
Inkrafttreten 

 
(1) Diese Verbandssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 
(2) Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung des Schulverbandes Grundschule Mitterteich vom 

06.09.2021 außer Kraft. 
 
 
 
SCHULVERBAND GRUNDSCHULE MITTERTEICH 
Mitterteich, den 14.08.2026 
 
gez 
 
Grillmeier 
Verbandsvorsitzender  
 
 
Tirschenreuth, 17.08.2026 
Landratsamt Tirschenreuth 
 
gez. 
 
Schraml 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
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Nr. 050/02-130 Sch 
 
 
Vollzug des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes und des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit; 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes für die Mittelschule Mitter-
teich (Verbandssatzung) 
 
 
 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes für die Mittelschule Mitterteich hat in der Sitzung am 
20.07.2026 eine neue Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands für die Mittel-
schule Mitterteich (Verbandssatzung) beschlossen. Die bisher gültige Verbandssatzung wurde aufgeho-
ben. Die neu erlassene Verbandssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Tirschenreuth vom 
06.08.2026, Nr. 050/02-13 Sch rechtsaufsichtlich genehmigt und am 14.08.2026 ausgefertigt. Diese Sat-
zung wird nachstehend bekannt gemacht (Art. 24 Abs. 1 KommZG): 
 
 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Mittelschule Mitterteich (nachfolgend stets Schulver-
bandsversammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 Satz 2 des Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetzes (BaySchFG) — BayRS 2230-7-1-K — i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 
sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 6 und Art. 26 
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) — BayRS 2020-6-1-I — 
sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) — BayRS 2020-1-
1-I — folgende 
 
 

Satzung 
 

zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes Mittelschule Mitterteich 
(Verbandssatzung): 

 
 

§ 1 
Bestand des Schulverbandes 

 
(5) Der Schulverband besteht aufgrund der Einrichtung der Mittelschule Mitterteich als Verbandsschule. 

 
(6) Mitglieder des Schulverbandes sind die Stadt Mitterteich, die Gemeinde Leonberg und die Gemeinde 

Pechbrunn. 
 

(7) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbandes umfasst den mit Rechtsverordnung der Regie-
rung der Oberpfalz festgelegten Schulsprengel der Verbandsschule Mitterteich. 
 

(8) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband Mittelschule Mitterteich“ und hat seinen Sitz in Mit-
terteich. 

 
 

§ 2 
Organe des Schulverbandes 

 
(3) Organe des Schulverbandes sind 
 

3. die Verbandsversammlung 
4. der/die Vorsitzende des Schulverbandes (Verbandsvorsitzender) 

 
(4) Ein Verbandsausschuss oder andere beratende oder beschließende Ausschüsse werden nicht gebil-

det. 
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§ 3 
Schulverbandsversammlung 

 
(4) In die Verbandsversammlung werden die ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Ge-

meinden entsandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 1. Oktober jeden Jahres 51 bis 
100 Schülerinnen und Schüler die Verbandsschule besuchen (Verbandsschüler), einen und für jedes 
weiter angefangene Hundert Verbandsschüler nochmals einen weiteren Verbandsrat in die Verbands-
versammlung. Stellt eine Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Verbandsschüler zum Stichtag zu viele 
Verbandsräte, sind sie durch den Gemeinderat vor der nächsten Verbandsversammlung abzuberufen.  

 
(5) Den Vorsitz in der Verbandsversammlung führt der Verbandsvorsitzende. 

 
(6) Die Verbandsversammlung ist zuständig für die ihr nach Art. 34 Abs. 2 KommZG vorbehaltenen Ange-

legenheiten. 
 
 

§ 4 
Verbandsvorsitzender 

 
(3) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die Dauer von 6 Jahren den Verbandsvorsitzenden 

und seinen Stellvertreter. 
 

(4) Der Verbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Verbandsversammlung und erledigt in eigener 
Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung dem ersten Bürgermeister zukom-
men. 

 
 

§ 5 
Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden und der übrigen Mitglieder  

der Verbandsversammlung 
 
(6) Der Verbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung 

sind ehrenamtlich tätig. 
 

(7) Der Verbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 20,00 € für jede Sit-
zung.  

 
(8) Der Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden erhält im Vertretungsfall eine Entschädigung in Höhe von 

80% der Entschädigung des Verbandsvorsitzenden. 
 

(9) Die Mitglieder der Verbandsversammlung, die ihr kraft Amtes angehören, erhalten unbeschadet der 
Absätze 2 und 3 keine Entschädigung. Die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für 
ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 20,00 € für jede Sitzung. 

 
(10) Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten auf Antrag 

 
(d) als Beschäftigte eine Entschädigung für den nachgewiesenen Verdienstausfall, 

 
(e) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den entstandenen Verdienstausfall in 

Höhe von 30,00 € für jede angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 
 

(f) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch 
das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden 
kann, eine Pauschalentschädigung wie für selbständig Tätige. 

 
 

§ 6 
Geschäftsgang des Schulverbandes 

 
Die Verbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. Im Übrigen gelten für den Geschäftsgang die 
Bestimmungen der Gemeindeordnung.  
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§ 7 

Geschäftsführung des Schulverbandes 
 
Als Geschäftsstelle des Schulverbandes wird die Verwaltungsgemeinschaft Mitterteich bestimmt. Für die 
Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle erhält die Verwaltungsgemeinschaft eine Entschädigung 
nach dem Maß der tatsächlichen Inanspruchnahme.  
 
 

§ 8 
Kassengeschäfte des Schulverbandes 

 
Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden am Ort der Geschäftsstelle des Schulverbandes geführt. 
 
 

§9 
Rechnungsprüfung 

 
(3) Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

 
(4) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 3 Mitgliedern, die die Schulverbandsversammlung aus 

ihrer Mitte bestellt. 
 
 

§ 10 
Finanzierung des Schulverbandes 

 
(3) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. Die Schulverbandsumlage wird gemäß Art. 9 Abs. 5 
Satz 1 BaySchFG nach der Zahl der am 1. Oktober des Vorjahres bestehenden Verbandsschüler jeder 
Gemeinde bemessen. 
 

(4) Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in einem Betrag zu entrichten. Soweit der Umla-
gebetrag noch nicht festgelegt ist, wird eine Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages 
fällig. Bei verspäteter Zahlung ist die Umlageschuld mit dem gesetzlichen Zinssatz zu verzinsen. 
 

 
§ 11 

Auseinandersetzung 
 
Im Falle der Auflösung des Schulverbandes oder des Ausscheidens einer oder mehrerer Mitgliedsgemein-
den findet eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG statt.  
 
 

§ 12 
Bekanntmachungen des Schulverbandes 

 
(4) Die Bekanntmachungen des Schulverbandes erfolgen im Amtsblatt des Landratsamtes Tirschen-

reuth. 
 

(5) Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung nach Abs. 1 gemäß 
den dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen geltenden Vorschriften 
amtlich hin. 
 

(6) Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 
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§ 13 
Inkrafttreten 

 
(3) Diese Verbandssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 
(4) Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung des Schulverbandes Mittelschule Mitterteich vom 

14.11.2023 außer Kraft. 
 
 
 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE MITTERTEICH 
Mitterteich, den 14.08.2026 
 
gez. 
 
Grillmeier 
Verbandsvorsitzender  
 
 
Tirschenreuth, 17.08.2026 
Landratsamt Tirschenreuth 
 
gez. 
 
Schraml 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   
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____________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 Der Landrat in Tirschenreuth 
 gez. Schicker 
   

 
 Druck: 
 Landratsamt Tirschenreuth 
 Mähringer Str. 7 
 95643 Tirschenreuth 

 
 Verantwortlich für den Inhalt: 
 Das Landratsamt Tirschenreuth oder die 
 einsendende Dienststelle oder Gemeinde 


